
Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
eimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

ühr Beſtellungen werden von allen
v Reichspoſtanſtalten angenommen

m amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen
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Wochen nur mit Quellenangabe
Ztg geſtattetEaale Ztg geſ
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edaktion Nr 2532 Geſchäſtsſtelle Rr 76
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Nr 241
Deutſches Keich
Hof nud Perfonalnachrichten

Das Kaiſerpaar wollte Dienstag abend nach Verlin
der Kaiſex hat den Aufenthalt in Eiſenach auf
Die Wunde der Kaiſerin brauchte nicht genäht zu

s

gabreiſen
gegeben

werden

Parlamentuariſches
Es verlautet zuverläſſig daß der Reichskanzler Graf

Bälow ſich dafür ausgeſprochen hat den Reichstag bis
Zum Oktober vertagen zu laſſen Man nimmt an daß
der Bundesrat in demſelben Sinne beſchließen wird

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte
ſern die Beratung des Penſions geſetzes fort und nahm
7 an nach dem den Offizieren die vor vollendeter zehnjähriger

Dienſtzeit ausſcheiden das zuletzt bezogene penſionsfähige Dienſt
inkommen gewährt werden kann S 8 der das Steigen der

Penſion der wieder verwandten Offiziere betrifft wurde gleicb
alls angenommen 88 9 und 10 wurden debattelos angenommen

11 wurde mit einem Abänderungsantrag des Abg Erzberger
3tr angenommen
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Parteinachrichten

Für den 20 ſächſiſchen Reichstagswahlkreis
wurde im Auftrage des Chemnitzer ſozialdemokratiſchen Agitations
komitees Herr Paul Göhre als Reichstagskandidat
proklamiert da Genoſſe Pinkau Leipzig der ſozialdemokratiſche
Kandidat bei der letzten Nachwahl aus Geſundheitsrückſichten
von der Kandidatur zurückgetreten iſt Das Centralkomitee
Sachſens iſt mit der Kandidatur einverſtanden Die Sozial
demokraten hoffen daß der Proteſt gegen den Abg Zimmer
mann der an Roſenows Stelle gewählt wurde Erfolg haben
werde

Verwaltung nnd Rechtspflege
Wie die amtliche Gothaiſche Zeitung meldet iſt ſeitens

des preußiſchen Juſtizminiſters eine wichtige Verfügung erlaſſen
worden wonach Rechtskandidaten preußiſcher Staats
angehörigkeit welche während des letzten und mindeſtens
eines früheren Semeſters ihrer Studienzeit an der Univerſität
Jena dem Rechtsſtudium obliegen und darauf vor der Prü
fungskommiſſion bei dem gemeinſchaftlichen thüringiſchen
Oberlandesgericht in Jena die erſte juriſtiſche Prüfung
beſtanden haben in gleicher Weiſe zum Vorbereitungs
dienſt für den höheren Juſtizdieuſt in Preußen
zigelaſſen werden ſollen wie ſolche die die erſte
zu bei einem preußiſchen Oberlandesgericht ab
gelegt haben

Frauenfrage
Gegenüber der Tatſache daß ein bayeriſches Miniſterium

die Abiturientenzeung niſſe des Karlsruher Mäd
wengymnaſiums nicht für vollwertig gelten laſſen will ver
dient hervorgehoben zu werden daß an der Univerſität Heidel
berg noch keine dieſer Abiturientinnen bisher ihre Examina

einer geringeren Note als 2 gut beſtanden hat
machte eine der Damen der Frkf Ztg zufolge das große
mediziniſche Staatsexamen mit der Note I Zwei beſtanden das
Phyſikum in Bonn mit 1 zwei weitere in München das Phyſikum

1 Eine Chemikerin beſtand mit 19 Jahren Abſtufungs
n werden dafür nicht erteilt das chemiſche Verbandexamen

München das anerkanntermaßen die größten Anforderungen
lit mit Erfolg und eine Apothekerin das erſte Examen in
rlsruhe mit 1 Das ergibt einen Durchſchnitt wie ihn kein

nabengymnaſium aufweiſen kann Trotzdem legen die übrigen
Vundesſtaaten den Karlsruher Abiturientinnen Schwierigkeiten
in den Weg Was ſagt die badiſche Regierung dazu

Heer und Flotte
Die Köln Ztg veröffentlicht eine Berliner offiziöſe Dar

lehing worin der Unterſtellung entgegengetreten wird als ob
die Kriſis im Flottenverein durch ein ſchwarzes Komplott

Reichskanzlers mit römiſchen Prälaten in Metz hervorge
riſen worden ſei Das bezügliche Telegramm des Kaiſers ſei
während der Mittelmeerreiſe ergangen Wir hatten gleich unſere
Vedenken gegen die bezügliche Notiz der Rh Weſtf Zig ge
außert auf welche die Darlegung der Köln Ztg gemünzt iſt

Kaiſerliche Marine Fiſchereitorpedoboot S 21 iſt

Dagegen
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am 20 Mai von Helgoland nach Wilhelmshaven gegangen und
9n 21 Mai dort eingetroffen S M S Pelikan iſt am

Mal von Kiel nach Brunsbüttelkoog gegangen Poſtſtation
bis 24 Mai Cuxhaven vom 25 Mai ab bis auf weiteres Kiel

Amazone iſt am 21 Mai vor Helgoland eingetroffen und
in den Verband der Schlachtflotte getreten Poſtſtation für
Male vom 23 bis 24 Mai Stolpmünde vom 25 bis 28
al Aaröfund vom 29 Mai bis auf weiteres Kiel

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

d 190 Sitzung vom 23 Mai 1 Uhr
Jas Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Dr Nieber

g Dr Koch u g
f der Tagesordnung ſteht zunächſt die Fortſetzung der

Zinn Beratung des Geſetzes betreffend Aenderungen der
lbrozeßordnung

g Beratung beginnt mit der namentlichen Abſtimmung
u den Kommiſſionsantrag auf Erhöhung der Reviſions
Veſe auf 2500 Mark bei der ſich bereits zweimal dieIdlußunfähigtkeit des Hauſes herausgeſtellt hatte
einer Wunſch des Abg Panſche nutl verlieſt der Präſident nach
des ne tsordnungsdebatte die Namen der Unterzeichner

et agesgert der namentlichen Abſtimmung ſtimmen alsdann 119 Ab
giete für und 74 gegen den Antrag bei 10 Stimment

Vom den Der Antrag auf Erhöhung der Reviſionsſumme iſt
Reviſion cnommen Antrag Pohl es bei der bisherigen
Dem i a r Vor zu der349 der Zivilprozeßordnung hat die Kommiſſion ſodarfolgenden Zuſatz gegeben a on ſodann

Jn Rechtsſtreitigkeiten über vermögensrechtliche Anſprüche
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Abg Stadthagen Soz widerſpricht dieſem Zuſatz Eine ſolche
Beſtimmung würde namentlich den kleinen Bauern ihr Recht ver
lürzen Redner wiederholt dann ſeine Behanptung daß in dem
Proztß der Milchcentrale der Jnſtizminiſter einen Kammer
gerichtsrat gerüffeit habe wie es noch nie vorgekommen ſei Der
verdiente Senatspräſident habe deshalb ſeinen Abſchied genommen
Und dabei habe es ſich in dem betreffeoden Urteil nur um einen
Schreibfehler um eine Verwechslung des Genoſſenſchaftsgefetzes
mit dem Geſetze über die G m b H gehandelt Die Folge
dieſer Rüffelung ſei geweſen daß zwei andere Senate ſich dann
für die Centrale und gegen die kleinen Bauern ausgeſprochen
haben Eine noch nie dageweſene Beeinfluffung der Richter ſei
alſo hier vorgekommen und nur deshalb weil der Gründer ein
Konſervativer war Wenn man aber noch die Beſtimmung der
Kommiſſion annehme ſo mache man die Wohltaten des Ge
noſſenſchaſtsgeſetzes für den kleinen Bauer ganz illuforiſch

An dieſe Ausführungen Stadthegens knüpft ſich eine lebhafte
Debatte in deren Verlauf der Staatsſekretär Nieberding
den preußiſchen Juſtizminiſter verteidigt während eine Reihe
von Rednern der Linken Stadthagen unterſtützen Der Zuſatz
wird daranf angenommen desgleichen eine Anzahl weiterer
Beſtimmungen

Bei 8 554 in dem die Kommiſſion den Begründungs
zwang für den Reviſionskläger beſtimmt hat beantragt

Abg Burlage Ztr daß nach dem Ablauf der Begründungs
friſt zwar wie die Kommiſſion es verlangt die Geltendmachung
neuer Reviſionsgründe nicht aber auch eine Erweiterung der
Anträge unzuläſſig ſein ſoll

Der Antrag Burlage wird angenommen und der S 554 im
übrigen mit einer vom Abg Spahn beartragten redaktionellen
Aenderung angenommen

Die 88 555 556 569 die weitere Beſtimmungen über die
Begründungsfriſt enthalten werden ohne weſentliche Debatte
angenommen nachdem Abg Schmidt Warburg Zentr einige
Abänderungsanträge zurückgezogen hatte

Der Schluß der Novelle wird debattelos nach den Vorſchlägen
der Kommiſſion angenommen

Es folgt die dritte Beratung des Geſetzes betr Aenderung des
Gerichtsverfaffungsgeſetzes lex Hagemann

Das Gefetz erweitert die Kompetenz der Schöffengerichte und
entlaſtet ſo auch das Reichsgericht in Strafſachen

Die Sozialdemokraten beantragen der Ueberſchrift hinzu
zuſetzen und der Strafprozeßordnung und beantragen daun
bei den einzelnen Paragraphen noch einige Abänderungen

Schluß folgt in der Abend Ausgabe
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Preußiſcher Landtag
Wigener Bericht der Saale Zeltung

Abgeordnetenhaus
187 Sitzung 23 Mat 1 Uhr

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Erſter Punkt der Tagesordnung iſt die Petition des Grund

ſtücksbeſitzers Fürchtenicht und Genoſſen in Niederſchönhauſen
bei Berlin um Aenderung der Baupolizeiordnung für die Vor
orte von Berlin Dieſe Petition wird gemäß dem Antrage der
Kommiſſion durch motivierte Tagesordnung für erledigt er
klärt mit Rückſicht darauf daß die Petenten die gleiche Petition
an die Staatsregierung gerichtet haben welche verſprochen hat
ſie zu beantworten

Eine Petition des Jnnungsverbandes deutſcher Vangewerks
meiſter in Berlin um Aufhebung der Beitritts und Bei
tragspflicht der Handwerksgroßbetriebe zu den Handelskammern
wird der Regierung zur Erwägung überwieſen Eine Reihe
weiterer Petitionen ohne allgemeines Intereſſe werden nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen debattelos erledigt

Es folgt die Beratung des Antrages Frhrn v Zedlitz
freik und Genoſſen Das Haus der Abgeordneten wolle be
ſchließen die Erwartung auszuſprechen daß die Zulage für die
Seminardirektoren Seminarlehrer und Seminarlehrerinnen
durch Staatshaushalts Etat für 1906 penſionsfähig gemacht
wird

Die Kommiſſion beantragt Ablehnung des Antrages
Abg Frhr v Zedlitz freikonſ bittet nochmals ſeinen Autrag

anzunehmen da die Gründe der Kommilſion für die Ablehnung
nicht durchſchlagend ſeien Es könne kein Zweifel darüber be
ſtehen daß die Maßregel die jetzt betreffend die Seminar
lehrer getroffen ſei nur eine halbe Maßregel wäre und keine
wirkſame Bedeutung habe Dieſe Maßregel bedeute weiter
nichts als ein ganz großes Unikum Die ganze Dienſtſtellung
der Seminarlehrer laſſe es durchaus notwendig erſcheinen daß
die Zulage für dieſe gehobenen Lehrerſtellen penſionsfähig ge
macht würden

Abg Eruft freiſ Vag tritt ebenfalls für die Annahme des
Antrages ein

Ein Regiernngskommiſſar bittet das Haus dem Kommiſſions
beſchluſſe beitreten zu wollen Die Regierung habe ſich vor
allem aus dem Grunde gegen den Antrag ausgeſprochen weil
die Zulagen die penſionsfähig gemacht werden ſollen noch gar
nicht gezahlt ſeien ſo daß man ja noch gar nicht wiſſe wie
dieſelben wtrken würden

Abg Harkenberg utl legt dar daß es doch eine ganze Anzahl
von Gründen gebe die es notwendig und gerechtfertigt erſcheinen
ließen daß dem Antrage Folge gegeben werde Vor allem müſſe
betont werden daß an die Ausbildung und die Befähigung der
Seminarlehrer ſehr große Anforderungen geſtellt würden und
daß ihre Zeit ſo ſtark in Anſpruch genommen ſei daß ſie kaum
einen freien Nachmittag für ſich hätten Die Seminarlehrer
müßten viele Vertretungen übernehmen dafür würden ſie aller
dings glänzend bezahlt mit 60 40 ja mit 25 Pf die Stunde
Hört hört Das mindeſte was im Jntereſſe dieſer Lehrer und

ſomit im Jntereſſe der Schule verlangt werden müſſe ſei daß
die Zulage penſionsfähig gemacht werde Beifall links

Abg Dr Zwick frſ Vp betont ebenfalls die Notwendigkeit
dem Antrage des Frhrn v Zedlitz Folge zu geben Wenn ein
Seminarlehrer mit 2100 M beſoldet werde ſo könne man von
tüchtigen Lehrern nicht erwarten daß ſie ſich dem Seminardienſt
widmen Eine Erhöhung der Gehälter dieſer Lehrer müſſe ent
ſchieden verlangt werden zum mindeſten müſſe die Zulage
penſionsfähig gemacht werden Beifall links

Abg Dr Glattfelter Zentr befürwortet als ehemaligerKaadgfebrer die Gleichſtellung der Seminarlehrer mit den
ektoren
Nachdem Geh Oberfinanzrat Nölle gebeten hat dem Kommiſſions

un die Reviſion nicht darauf geſtützt werden daß das Gericht
ne örtliche Zuſtändigkelt mit Unrecht angenommen hat

beſchluß Folge zu geben wird der Antrag Frhr v Zedlitz mit
großer Mehrheit angenommen

och den 24 Mai

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

fonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Es folgt die Beratung des Antrages Herold
Staatsregierung zu erſuchen

I den Beamten und Arbeitern der vom Staate verwalteten
Eiſenbahnen Zeit und Gelegenheit zum regelmäßtgen Beſuch
des Gottesdienſtes en Sonn und Feſttagen mindeſtens aber
an zwei Sonntagen im Monat zu geben und hierüber all

n in den Beilagen zum Etat eingehende Mitteilungen zu
machen

2 für die Handwerker und Arbeiter in den Haupt und
Nebenwerkſtätten der vom Staat verwalteten Eiſenbahnen
einen jährlichen Urlaub ſteigend mit der Zahl der Arbeits
jahre unter Fortbezug des Lohnes einzuführen

Die Kommiſſion beantragt den Antrag 1 durch frühere Er
klärungen im Plenum für erledigt zu erklären den Antrag 2
der Staatsregierung zur Erwägung zu überweiſen

Nach kurzer Befürwortung des Antrages durch die Abgg
Buſch Ztr und Franuken natl wird der Kommiſſionsantrag
angenommen
Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Ankrag der Abgg
Oeſer Hoſp d frſ Vp u Gen die Staatsregierung zu erſuchen dahin zu wirken 1 daß im Eiſenbahnbetriecbe die auf die
Nachtzeit entfallenden Dienſtſtunden entſprechend höher an
gerechnet werden als die im Tagesdienſt geleiſteten 2 daß die

ger Nachtdienſt folgende Nuhezeit ausreichend bemeſſen
werde

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung des Antrags an
die Regierung als Material

Abg Oeſer Hoſp d frſ Vp Der Antrag iſt hauptſächlich
von ſanitären Geſichtspunkten aus zu betrachten Der Nacht
dienſt iſt erheblich anſtrengender als der Tagesdlenſt er iſt
namentlich auf großen Stationen und im Güterdienſt außer
ordentlich anſtrengend Dazu kommt daß der Nachtdienſt bei
der Eiſenbahn ſehr unregelmäßig iſt Die Statiſtik welche uns
bisher über den Nachtdienſt gegeben iſt iſt durchaus anfechtbar
Die Reichspoſt hat auf dieſem Gebiet eine ausreichende Ordnung
geſchaffen Die Zahl der Ruhetage der Eiſenbahnbeamten
namentlich nach dem Nachtdlenſt iſt durchaus ungenügend Jch
bitte die Regierung uns eine ausführliche Statiſtik in der an
geregten Frage vorzulegen Beifall links

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Wahlprüfungen Antrag

Aronſohn auf Anſtellung von zwei kaufmänniſchen Hilfs
kräften bei der Anſiedelungskommiſſion Petitioneu

Schluß 3 Uhr

Auskand
Die dentſche Diplomntie in Marokfo

Die Entſendung der türkiſchen außeroördentlichen
Geſandtſchaft an den Sultan von Marokko wird fo
ſchreibt die Magdeb Ztg von der engliſchen Preſſe ſoweit
ſie ſich bereits zu der Meldung geäußert hat und das iſt nur
vereinzelt der Fall als einer der größten diplo
matiſchen Siege der deutſchen Diplomatie bezeichnet
Natürlich wird der Entſchluß des türkiſchen Sultans ſich mit

ſeinem mohammedaniſchen Widerſacher und Konkurrenten aus
zuſöhnen um in Fez die deutſche Politik zu unterſtützen als
das Werk des Herrn v Marſchall hingeſtellt der dem Sultan
klar gemacht habe daß die beiden noch mächtigen moham
medaniſchen Fürſten gemeinſame Sache machen müßten um zu
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verhindern daß Frankreich in Marokko und England in Arabien
den Einfluß ihrer islamitiſchen Throne zerſtörend und die
muſelmaniſche Autorität allmählich vollſtändig untergraben Das
habe Abdul Hamid ſehr wohl begriffen und ſich deshalb zu dem
Opfer der Eigenliebe und gewiſſermaßen ſelbſt des Preſtiges ſeinen
Untertanen und den Gläubigen gegenüber entſchloſſen dem Sultan
von Marokko den Titel eines Emirs zuzugeſtehen den er ihm
ſtets bisher und zwar grundfätzlich beſtritten und mit
dieſem ſich auszuſöhnen Die türkiſche Miſſion werde in Fez
darauf dringen daß man den Ratſchlägen des deutſchen Ge
ſandten das willigſte Ohr leihe und den Sultan in der Ueber
zeugung beſtärken daß der kritiſche Augenblick gekommen ſei
wo er um jeden Preis und unbedingt allen übertriebenen
Forderungen und Abſichten Frankreichs ein kategoriſches non
possumus entgegenſtellen und ihnen gegenüber die Vorſchriften
des Korans und die muſelmänniſchen Grundſätze rein und ohne
jeden Kompromiß aufrecht erhalten müſſe Auf dieſe Weiſe
habe die deutſche Politik eine mohammedaniſche Koalitionsmacht
geſchaffen die bisher von der ganzen übrigen Diplomatie
gänzlich außer Rechnung gelaſſen und als ein Phantom behandelt
worden ſei Das wichtigſte und ernſteſte dabei ſei daß dieſer
neugeſchaffene Machtfaktor in der internationalen Politik gar
nicht ſelbſtändig wie z B Japan auftrete und ſich Geltung
zu verſchaffen ſuche ſondern lediglich als Waffe und Werkzeug
Deutſchlands das damit gewiſſermaßen urxplötzlich und mit
einem Schlage zu einer Mittelmeer und Orientmacht werde
deren Einfluß ſich in Zukunſt alſo in allen jene berührenden
Fragen noch weit fühlbarer machen werde als das bisher der
Fall geweſen wo grade die deutſche Diplomatie ſich in allen
dieſen Fragen eine beſondere Zurückhaltung zur Regel und Auf
gabe gemacht habe Die Magdeb Ztg fügt hinzu daß ſie
das alles für blühenden Unſinn halte an den die engliſche
Preſſe ſelbſt nicht glaube obwohl ſie ihn verbreite

x

Nach einer Meldung des Jmparcial begleitet der ſpaniſche
Premier Villaverde den König von Spanien auf deſſen
Auslandsreiſe nicht Der liberale Miniſter Villanueva hiert
eine beifällig aufgenommene Rede in der königlichen Akademle
für Jurisprudenz worin er gegen die ſchlechte Behandlung der
Spanier in Algier proteſtierte unb erklärte da Spaniens
Zukunft in Marokko liege müſſe es ſich den franzöſiſchen
Monopolgelüſten widerſetzen da letztere mit der Annullierung
der ſpaniſchen Nationalität und Unabhängigkeit gleichbedeutend
ſeienWie der HBerichlerſtatter der Times in Tanger tele
graphiert hat er aus amtlicher mauriſcher Quelle den Jnhalt
der Antwort des Sultans auf die franzöſiſchen Vor
ſchläge erfahren Der Sultan räumt wie ſchon mitgeteilt
ein daß Reformen in Marokko durchaus notwendig ſind erklärt
ſich auch bereit dieſe durchzuführen bedauert aber daß er das
nicht mit dem Veiſtand einer Macht allein tun könne Erſt
wenn alle Mächte welche den Madrider Vertrag

über die Mittel zur Ausführung der
wäre er willens ihren Rat und Beiſtand

unterzeichnet hätten
Reformen einig ſeien
anzunehmen



Die Tripolisfrage entw ckelt ſich
Noch der römiſchen Gozzetta del Popolo wird Tittoni

ſehr bald Verhandlungen mit der Türkei zur definitiven und
friedlichen Löſung der Tripolisfrage aufnehmen Dieſem
Zweck habe ſeine Konferenz mit dem italieniſchen Bot
ch after in Konſtantinopel gedient Tittoni wolle daß Jtalien

in derſelben Weiſe Tripolis verſichere wie England ſich der
Jnſel Cypern hemächtigte d h durch jäbrliche Bezahlung einer
Summe die höher ſei als die Einkünſte die der Sultan gegen
wärtig ans dieſer Provinz ziehe Der Ausgang dieſer Verhand
lungen werde zum großen Teil von der Haltung Deutſchlands
abhängen wegen ſeines Einfluſſes in Konſtantinopel Man hoffe
jedoch auf der Konſulta Kaiſer Wilhelm werde dem be
freundeten Jtalien keine Hinderniſſe bereiten Es iſt längſt
kein Geheimnis mehr daß England und Frankreich die Tripolis
frage aufwerfen um Jtalien mit der deutſchen Politik in Wider
wruch zu bringen

Ein nenes Afrika Abkommeun
Das vom Mäatin gemeldete Abkommen zwiſchen England

Frankreich und Jtalien wegen Abeſſiniens wird in den
nächſten Tagen unterzeichnet werden da die Ver
bandlungen einen erfreulichen Gang nehmen Wir nehmen
3 dieſem neueſten Erfolge antidentſcher Politik gebührend
Artnninikv

Dem Malin zufolge beſchäſtigt ſich das angebliche franzöſiſch
engliſeheitalteniſche Uebereinkommen betreffend Abeſſinien auch
mit der Frage der Neutralität und territorialen Un
verletz lichkeit Abeſſiniens Das Uebereinkommen ſoll
die Schaffung irgend eines Eiſenbahnmonopols zugunſten einer
einzigen Nation verhindern England und Jtalien willigen jedoch
ein daß die Vollendung und der Vetrieb der Bahn Dſchi S
duti Adis Abeba in franzöſiſchen Händen bleibe

Der neneſte Aufruhr im engliſchen Unterhanſe
bildet einen im engliſchen Parlament einzig daſtehenden Vorgang
Bei Gelegenheit von Gladſtones Homerule Bill fand ein all
gemeiner Fauſtkampf ſtatt und vor vier Johren wurden fünfzehn
iriſche Mitglieder von der Polizei aus dem Hauſe getragen
doch nie zuvor wurde das Haus vom Präſidenten unter ſolchen
Umſtänden wie Montag nacht ohne Auftrag vertagt Der Tumult
dauerte über eine Stunde Der Kolonialminiſter Littelton ſtand
die ganze Zeit am Minjſſtertiſch vergeblich bemüht ſich Gehör
u verſchaffen Balfour der unter kränkenden Ausdrücken und
rohenden Geſten fortwährend aufgerufen wurde lag faſt die
anze Zeit unbewegt in läſſiger Haltung zurückgelehnt auf der
Liniſterbank und betrachtete das tobende Haus mit verächt

lichem Lächeln Nach Aufhebung der Sitzung ſtrömten die
Mitglieder unter Rufen nach Polizei und Truppen aus
dem Hauſe Man erwartet Wiederholungen der Lärmſzenen

Die Kabinettskrifis in Serbien
Der König von Serbien will Gruitſch mit der Bildung

eines neuen Kabinetts beauftragen

Der Krieg in Oſtaſien
Roſchdjeftwensky

Die Nachricht von dem Tode Roſchdjieſtwenskys ſtammt
nicht aus Saigon ſondern aus Petersburg Der Tod des
Admirals ſoll ſchon vor mehreren Tagen erfolgt ſein als die
ruſſiſche Flotte noch durch Ausſendung von Aviſobooten mit der
Küſte verkehrte Man wollte nun angeblich das Publikum durch
eine vorläufige Mitteilung des Jnhalts Roſchdjeſtwensky babe
eine allgemeine Lähmung erlitten vorbexeiten aber der depri
mierende Eindruck dieſer Nachricht war ſo ſtark daß man vor
zog der beſchloſſenen Entſendung Birilews ein anderes Motiv
zu geben Die Nachricht iſt wohl nur zu dem Zweck erfunden
um Japan zu einem voreiligen Angriff ouf die ruſſiſche Flotte
zu veranlaſſen Togo ſoll gleichwohl entſchloſſen ſein die ruſſiſche
Flotte ohne Angriff nach Wladiwoſtok gelangen zu laſſen

Jm chineſiſchen Meer
Der Daily Chronicle meldet aus Hongkong vom 22 d

der Dampfer Jsleworth, der Saigon am 17 d M ver
ließ ſei an 50 ruſſiſchen Transportſchiffen vorbei
gekommen von denen verſchiedene mit Kohlen beladene in
Flammen geſtanden hätten

Frankreich
Jm geſtrigen Miniſterrat machte der Miniſter des Auswärtigen

Delcaſſé bekannt daß Präſident Rooſevelt auf eine Jnitiative
der franzöſiſchen Regierung hin eine Anzahl Offiziere zu den
nächſten großen Manövern ſchicken werde Der Kriegsminiſter
wurde beauſtragt eine Vorlage zur Bildung eines mobilen
Gendarmeriekorps vorzubereiten das die Ordnung bei
Ausſtländen aufrecht erhalten ſoll

e

Provinzialnachrichten

Wittenberg 23 Mai Zu dem Jahresfeſt des
Evangeliſchen Bundes ſind etwa 150 Mitglieder des
Bundes gekommen die geſtern nachmittag die Sehenswürdig
keiten Wittenbergs beſuchten Um 5 Uhr verſammelten ſich die
Herren im Rathausſaale den gleich nach 5 Uhr Herr Bürger
meiſter Dr Schirmer im Schmuck der goldenen Amtskette
betrat Auf ſeine herzliche Begrüßungsanſprache erwiderte Herr
Oberpfarrer Wächtler aus Halle Er ſprach dem Vor
redner für die warme Begrüßung der Feſtverſammlung deren
Dank aus und richtete an die gute alte Stadt Wittenberg die
Bitte treue Wacht über ihr Erbe zu halten damit ſie ſich nie
ihres Ruhmes zu ſchämen habe Während der Redner noch
ſprach riefen die Glocken der Stadtkirche zum Feſtgottesdienſt
Hier hielt Herr Profeſſor D Achelis aus Marburg die Feſt
predigt Er ſprach über Philipper 3 12 16 Nicht daß ich es
ſchon ergriffen habe oder ſchon vollkommen ſet ich jage ihm
aber nach ob ich es auch ergreifen mwöchte nachdem ich von
Chriſto ergriffen bin uſw Zu der öffentlichen Feſtverſammlung
zu welcher der Schweizergarten herrlich mit den Stadtfarben
und mit den Lutherwappen geſchmückt war hatte ſich der Saal
ſo mit Feſtgäſten angefüllt daß kein Raum mehr übrig war
Nach dem gemeinſamen Welhrg des Liedes Nun danket alle
Gott bewillkommnete Herr Profeſſor Sander die Feſtgäſte und
dankte ihnen ſür ihr Ecrſcheinen Die über eine Stunde
währende Feſtrede hielt Herr Pfarrer Lic Everling aus Kre
feld der die Verſammlung mit ſeiner glänzenden ſcharf
pointierenden Vortragswelſe mit energiſcher Gewalt feſſelte
Er ſprach über die jetzt brennende Frage des Toleranzantrages
des Zentrums

Perſonal Nachrichten Der Oberlandesgerichtsrat Grimm mm
m Nanmburg a S iſt anf ſeinen Antrag als Landgerichtsrat an das Land
gericht in Wiesbaden zurückverſegt Der Oberregierungsrat Julius Meyer
ans Oppeln iſt als Dirigent der Finanzabteilung in Angelegenheiten der Ver
waltung der direkten Stenern an die Königliche Regierung in Magdeburg verſetzt
worden Der Regierungsaſſeſſor v Schenck in Genihin iſt zum Landrat er
nannt und ihm das Landratsamt im Kreiſe Jerichow II übertragen worden
Zu der erlediglen evangeliſchen Oberpfarrſtelle zu Wiehe in der Ephorte Artern
iſt der bisherige Pfarrer in Gr Garz Dr Guſtav Heinrich Ccorg Schelows ky
beruſen und beſtätigt worden

Ordens verlelhungen Verllehen wurde Dem Oberſſlaats
anwalt a D Geheimen Obetjnſtizrat Dr Lom mer zu Jena der Rote Adler
Orden zweiter Klaſſe dem Lehrer Kantor Küſter und Organiſten Brömſel
zu Salzmünde im Mansfelder Seckreiſe der Adler der Inhaber des Königlichen
CansOrdens von Hohenzollern

Braunſchweig 23 Mai Ueber einen Mord berichtet

morgen fanden Schulkinder das Dienſtwädchen Ehrhardt aus
Wulften am Waldrande zwiſchen Wulften und Dorſte ermordet
vor Die Ermordete hatte geſtern nachmittag von Wulften nach
Dorſte gehen wollen wo ſie aber nicht angekommen iſt und die
Nachforſchungen nach ihr waren erfolglos geblieben Man will
einen Handwerksburſchen bei dem Mädchen geſehen haben die
Wunden laſſen darauf ſchließen daß ein Siltlichkeitsverbrechen

verübt worden iſt ßApolda 23 Mai Automobilunfall Der Ritter
gutsbeſitzer Braun Holzdorf bei Weimar fuhr mit zwei Be
aleitern die Leipziger Staats Straße entlang an Schwabsdorf
vorbei Der Landwirt Franz Scharneck kam mit dem Geſchirr
von ſeinem Ackerplan zurück Das dreijährige Söhnchen befand
ſich mit auf dem Wagen und wurde von dem Vater der auch
das Pferd zu leiten hatte mit feſtgehalten Da ging erſchreckt
durch den ungewohnten Anblick des Kraftwagens das Pferd
durch Als nun gar das eine Vorderrad vom Wagen ablief und
die Bretter herabfielen verlor Scharneck den Halt und beide
ſtürzten herab Das Pferd wurde von herbeieilenden Leuten
aufgehalten Während Scharneck mit einer leichten Haut
abſchürfung davonkam hatte das Kind ſehr ſchwere Verletzungen
erlitten Jhm waren die eine Geſichtshälfte bis auf den Knochen
abgeſchält ein Oberſchenkel gebrochen und die Hände ver
ſtümmelt Obwohl den Jnfſaſſen des Automobils keine Schuld
an dem Unglück beizumeſſen war holte Herr Braun doch ſofort
aus Apolda einen Arzt herbei ſchaffte das Kind nach Anlegung
der Notverbände in das Sophienhaus zu Weimar und erklärte
ſich auch bereit alle Verpflegungskoſten zu tragen Leider haben
dieſe Bemühungen den erwünſchten Erfolg nicht gehabt Der
Knabe iſt an den Folgen der Verletzungen geſtorben

Sonneberg 23 Mai Die Kollektivausſtellung
onneberger Spielwaren auf der Weltausſtellung in

St Louis hat nach dem jetzt vorliegenden Abſchluſſe einen
Ueberſchuß von 3607 M erbracht Die Zinſen des Kapitals
ſollen zur Prämiierung hervorragender hieſiger Jnduſtriellen
verwendet werden

Eiſenach 21 Mai Der Verband thüringiſcher
Konſumvereine hielt geſtern und heute hier ſeinen
29 Verbandstag ab Vertreten waren 120 Vereine durch 322
Mitglieder Verbandsdirektor Hebeſtreit Zeitz erſtattete den

ahresbericht Dem Verband gehören 153 Vereine mit 70,920Mitgliedern an Der Verkaufserlös in dieſen Vereinen betrug
im letzten Jahre 19,654,789 der Reingewinn insgeſamt
2,293,487 M Den höchſten Umſatz erzielte der Verein Meuſel
witz Annahme fand ein Antrag eine Kommiſſion für
Agitationszwecke zu berufen Der Verbandsvorſtand wurde
wiedergewählt Kanfmann Hamburg Sekretär des Central
verbandes hielt einen Vortrag über Einrichtungen zur Be
günſtigung des V heeehhe Beſchränkter Warenkredit
und Anregungen zur Selbſthilfe wurden als Hilfsmittel genannt
Der nächſte Verbandstag wird 1906 in Weißenfels abgehalten

Leipzig 23 Mai Aufhebung des Militärverbotes
Von dem Garniſonkommando Leipzig iſt an den Landesver
band der Saalinhaberim Königreich Sachſen ein Schreiben
eingegangen in dem es u a heißt Dem Vorſitzenden des
Landesverbandes teilt das Garniſorkommando mit daß das
Garniſonkommando Leipzig beabſichtigt in betreff des Militär
verbots bei Abhaltnug von ſozialdemokratiſchen Verſammlungen
verſuchsweiſe ſich dem Vorgehen des XII Armeekorps an
zuſchließen und zwar für die Garniſon Leipzig und die umliegenden
Ortſchaften Zur Bedingung wird gemacht daß der Landesver
band der Saaglinhaber die Verpflichtung übernimmt ſämtlich in
Frage kommende Saalinhaber von nachſtehender Verfügung in
Kenntnis zu ſetzen und dem Garniſonkommando mittellt daß
dies geſchehen und daß die betreffenden Wirte ſich einverſtanden
erklärt haben die ihnen aufgetragenen Obliegenheiten zu erfüllen
Das Garniſonkommando iſt mit dem eingereichten Muſter der
zum Aushängen beſtimmten Plakate einverſtanden Die Plakate
müſſen bei ſämtlichen in Frage kommenden Saalinhaberen gleich
mäßig ſein und wird zur Jnſtruktion an die Militärperſonen
und zum Zwecke der Belehrung der Polizeiorgane und Gen
darmen die die Befolgung der übernommenen Verpflichtungen
überwachen werden um Zuſendung von 30 Plakaten gebeten
Die bekannt zu gebende Verfügung lautet Es wird verſuchs
weiſe vom 1 Juni d J ab ein tageweiſes Militärverbot vom
Garniſonkommando Leipzig für die Garniſon und den Garniſon
bereich Leipzig nicht mehr verhängt es ſoll aber jeder Lokal
inhaber die Verhängung des dauernden Militärverbotes über
ſein Lokal zu erwarten haben der ſich den nachſtehenden Be
dingungen nicht unterwirft An dem Tage an dem eine ſozial
demokratiſche Verſammlung in dem Lokal ſtattfindet
hat der Lokalinhaber mindeſtens eine Stunde vor dem Ver
ſammlungsbeginn ein Plakat an dem Sagleingang und an den
Eingängen zu den Nebenräumen anzubringen und ſo lange
hängen zu laſſen bis an dieſem Tage das Lokal geſchloſſen wird
Auch hat der Lokalinhaber Militärperſonen die trotz des aus
gehängten Plakats das Lokal betreten auf das Verbot auf
meikſam zu machen Das Plakat hat in deutlich lesbarer Schrift
die Worte Verſammlung Heute für Militär verboten zu
enthalten Elſa Generallentnant und Stadtkommandant

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der deutſche Kaiſer in Wiesbaden
Wiesbaden 24 Mai Der Kaiſer unternahm geſtern nach

mittag im Automobil eine Spazierfahrt nach dem Jagdſchloß
Platte wo er einen Spaziergang machte dann kehrte der Kaiſer
wieder mit Antomobil nach Wiesbaden zurück Nach der Abend
tafel zu welcher keine Einladungen ergangen waren begab ſich
der Kaiſer ins Kgl Theater um der Vorſtellung von Aubers

Maurer und Schloſſer beizuwohnen

Der nene Reichsgerichtspräſident
Leipzig 24 Mai Die Ernennung des Unterſtaatsſekrekärs

im preußiſchen Stagtsminiſterium Freiherrn von Seckendorff
zum Präſidenten des Reichsgerichts wird jetzt offiziös beſtätigt
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Unterſtaatsſekretär im
preußiſchen Staatsminiſterinm Freiherr v Seckendorff iſt zum
Präſidenten des Reichsgerichts ernannt worden wobei ihm der
Charakter als Wirkl Geheimer Rat verliehen wurde

Zuſammenſchluſt von Handelskammern
Eſſen u d Ruhr 24 Mat Wie die Rheiniſch Wejſtfäliſche

Zeitung aus Wetziar meldet baben ſich die Handelskammern
von Koblenz Trier Saarbrücken Limburg Wiesbaden und
Wetzlar zu einem Verbande ſüdweſtpreußiſcher Handelskammern
zuſammengeſchloſſen Zweck der Vereinigung iſt zu allen Fragen
welche die Jntereſſen des ſüdweſtpreußiſchen Gebietes berühren
gemeinſam Stellung zu nehmen Sitz des Verbandes iſt Wies
baden Veſtimmungsgemäß findet jährlich mindeſtens eine
Sitzung ſtatt

Zur Frage der Auflöſung der Skupſchting
Velgrad 24 Mai Geſtern abend fand unter dem Vorſitz des

Königs eine Konferenz ſtatt an welcher der Miniſterpräſident
Paſitſch und vierzehn der hervorragendſten Abgeordneten
aller Parteien teilnahmen Der König forderte die Vertreter
der Parteien auf ein Einvernehmen herbeizuführen weil
er der Auflöſung der Skupſchting vorzubengen wünſche Faſt
alle Teilnehmer erklärten daß die ungusbleibliche und beſte
Löſung der Kriſis die Auflöſung ſei Die Beratung war hier
mit beendet Der König hat noch keinen weiteren Entſchluß

die Vraunſchw Landesztg aus Oſterode a H Heute gefaßt Die Verhandlungen werden heute fortgeſetzt Zivko

vitſch hat die Präſidentenſtelle des ſelbſtändigen
niedergelegt

Der Krieg in Oſtaſien
Berlin 24 Mai Der Norddeutſche Lloyd in Bremen hat

der ruſſiſchen Regierung einen Transporivertrag abgeſchlof
Es handelt ſich um die Beförderung der im Oſten
evakuierenden Offiziere und Mannſchaften ſoweit deren
transport über Odeſſa erfolgen ſoll Auch

Petersburg 24 Mai Vizeadmirgl Birilew iſt zum Komn
dierenden der Flotte im Stillen Ozean mit den Rechten
Kommandierenden einer ſelbſtändigen Armee ernannt
An ſeine bisherige Stelle tritt Vizeadmiral Nikonow

Tokio 24 Mai Nach amtlicher Bekanntgabe wurden fein
Kavallerietruppen die vom rechten Ufer des Liauho gus
Umwegen gegen Fakumen vorrückten von der japaniſchen Nachhu
in zahlreichen Scharmützeln geſchlagen und lagerten ſich nachde
ſie auch in der Umgebung von Tufangſchen einen Mißerfolge
litten hatten am 20 Mai mit der Hauptmacht bei Siant zu
26 Meilen von Fakumen Am 21 Mai zogen ſie ſich auf die
rechte Ufer des Malienho zurück Mehrere Kompagnien die i
dem linken Ufer des Fluſſes geblieben waren wurden ſeitdem
von den japaniſchen Truppen beſiegt und zogen ſich in Un ordnung
nach Norden zurück Auf dem anderen Teile des Kriegsſchau
platzes iſt keine Veränderung eingetreten e

Petersburg 24 Mai General Linjewitſch telegraphiert vom
21 Mai daß am 19 Mai eine der ruſſiſchen Abteilungen
das Dorf Schabotſe beſetzte Am nächſten Tage wurde der
Vormarſch nach Süden fortgeſetzt Am 19 Mai hatte eine
Kolonne ein Artilleriegefecht nahe der Bahnſtation Tſchan
tufn zu beſtehen und zwang die Japaner die Station zu
räumen und ſich am 20 Mai nach Süden zurückzuziehen
Auch dieſe Kolonne ſetzte ihren Vormarſch nach Süden fort
Die Kolonne die ſich am 20 Mai Nanchentſe genähert hatte
verbrannte den Ort an demſelben Tage Jn der Nähe des
Dorfes Armagan 4 Werſt weſtlich Kinchuantſe das von einer
ſtarken japaniſchen Abteilung beſetzt war fand ein Jnfanterie
gefecht ſtatt

Paris 24 Mai Nach einer Privatmeldung aus Saigon ſind
am letzten Sonntagmorgen auf der Höhe der Jnſel Jkiſima
mehrere japaniſche Schlachtſchiffe mit Kurs nach Süden ge
ſichtet worden

Berlin 24 Mai Dem geſtrigen parlamentariſchen
Abend beim Staatsſekretär Grafen v Poſadowsky zu dem
Vertreter aller bürgerlichen Parteien erſchienen waren wohnten
auch die Miniſter Dr Schönſtedt v Einem Freiherr v Rhein
baben und v Bethmann Hollweg der Hausminiſter v Wedel
die Staatsſekretäre v Tirpitz Dr Nieberding Freiherr
v Stengel und Kraetke ſowie der Präſident der Reichsbank
Dr Koch Oberbürgermeiſter Kirſchner und Vertreter von Kunſt
und Wiſſenſchaft bei

Berlin 24 Mai Dem Vernehmen nach hat der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten angeordnet daß die Frage der Unter
tunnelnng des Opernplatzes ruhen ſoll bis über den Neubau des
Opernhauſes Klarheit geſchaffen iſt

Berlin 24 Mai Der bisherige Leiter des Neuen Theaters
und des Kleinen Theaters Max Reinhardt übernimmt vom
1 Juli ab die Leitung des Deutſchen Theaters

Leipzig 24 Mai Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des Grafen Pückler Klein Tſchirne der am 12 Januar vom
Landgericht J in Berlin wegen Aufreizung verſchiedener Be
völkerungsklaſſen zu Gewalttätigkeiten gegeneinander zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt war

Geeſtemünde 24 Mai Die hieſigen Fiſchdampfer Augnſte
Augsburg und Burhave ſind bei Jsland wegen Fiſchens

innerhalb der Hoheitsgrenze von einem däniſchen Schutzſchiffe
feſtgenommen worden

Koburg 24 Mai Die Vermählung des Herzogs iſt für Ende
Oktober zu Glücksburg feſtgeſetzt

Erfurt 24 Mai Wegen Zweikampfs mit Piſtolen wurde
geſtern der Magdeb Ztg zufolge von der bieſigen Straf
kammer der frühere Hauptmann von Eckardtsberg aus Stralſund
zu 2 Jahren Feſtung verurteilt Der Angeklagte hatte am
22 Februar 1904 hier im Steigerwald bei einem Duell einen
Stabsarzt in den linken Oberarm und das Kinn geſchoſſen

Münſter i 24 Mai Das Kriegsgericht erkannte geſtern
nach dem Antrage des Anklagevertreters auf Freiſprechung
des Diviſionspfarrers Bachſtein

Stuttgart 24 Mai Die vom hieſigen Arbeitgeberverband
ſchon ſeit einiger Zeit ins Auge gefaßte Ausſperrung der
Schneidergeſellen etwa 500 an Zahl iſt geſtern Tatſache
geworden Der erſte Teil der Betriebe wurde geſtern nachmittag
geſchloſſen der andere Teil folgt heute nach

Peſt 24 Mai Sämmtliche Gasarbeiter denen erſt kürzlich
verſchiedene Vergünſtigungen zugeſtanden worden waren haben
die Arbeit eingeſtellt

Paris 24 Mai Die Einbringung eines Geſetzentwurfs über
eine Amneſtierung aller wegen politiſcher Vergehen verurteilter
Perſonen auch Dérounlèdes gilt als bevorſtehend

Paris 24 Mai Der Bildhauer Paul Dubois Direktor der
Ecdle des BVeaux Arts iſt geſtorben

Liſſabon 24 Mai Der Herzog von Oporto iſt nach Berlin
abgereiſt um der Hochzeit des Kronprinzen beizuwohnen

Madrid 24 Mai Jn dem Minenbezirk Bilbao iſt wegen des
Ausbruchs des Generalſtreiks der Belagerungszuſtand verhängt
worden Die Ruhe iſt bisher nicht geſtört worden

Lyon 24 Mai Der Ausſtand der Polizeibegmteniſt
beendet

Chriſtianig 24 Mai Das Lagting nahm geſtern einſtimmig
das Konſulatsgeſetz an

Petersburg 24 Mai Wie die Petersburger Telegr Agentur
meldet iſt der Mörder des Großfürſten Sergius Kalajew
geſtern früh 3 Uhr gehängt worden

Lodz 24 Mai Der Streik nimmt immer größere Dimenſionen
an Visher ſind bereits Arbeiter von etwa 80 Fabriken aus
ſtändig Ein großer Teil der Fabrikanten hat die Fabriken auf
unbeſtimmte Zeit geſchloſſen

Charkow 24 Mai Jn der Nähe von Loſowaja iſt ein Güter
zug mit einem Perſonenwagen entgleiſt 25 Wagen wurden zer
trümmert viele Reiſende wurden getötet oder erlitten
Verletzungen

Tanger 24 Mai Meldung des Reuterſchen Bureaus Die
britiſche Geſandtſchaſt iſt auf ihrer Reiſe nach Fez in Varian
angekommen

New York 24 Mai Die Bureaus der Merchants Truſt
Company würden geſtern anf Anordnung des Bankvorſtehers ge
ſchloſſen Die Bank deren Kapital etwa eine halbe Million Dollars
beträgt ſchuldet ihren Depoſitoren etwa 2 Millionen Dollar
Nach Ausſage des Rechtsbeiſtands des Banlpräſidenten ſirg
die Zahlungen auf ſein Anraten zur Vermeidung eine
Sturmes auf die Bank eingeſtellt worden und zwar weil e
bekannt wurde daß die Geſellſchaft ihre Barbeſtände zu re
bemüht war ſowie wegen der mangelnden Marktfähigten
gewiſſer Sicherheiten die als Nebenpfand für große Anlriſet
gegeben worden waren Ueber die Zahlungsetuſtellung e e
ein zweites Telegramm daß der ſtaatliche Auſſichtobenet
für Vanken glaubt daß die geſamten Aktiven mit Einſchlus
Verpflichtungen der Aktjonäre und der einziehbaren Außenſt rn
ſich als genügend erweiſen würden die den Depoſitengläubige
geſchuldeten 2,200,000 Dollar voll auszuzahleu Es iſt ein
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über 240 Mk tod den betrettend Jin Klammern reigelböe en ten Nothmerg
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455 88 510 42 815 905 56047 79 5000 111 3000 231 369 500 78
408 519 45 78 700 13000 53 846 57012 11500 813 941 58321 5000
s 64 65 1000 79 769 73 86 84 59129 276 82 335 545 76

60094 156 13000 89 244 403 660 61220 70 1000 317 760 3000
62017 181 266 612 500 891 63142 43 47 80 513 77 86 93 681 753 830
64051 53 73 130 202 19 66 97 318 551 75 910 79 810 3000 79 658368

e e be Sie ne M 107 do Co 708 819 58s 602 892 300 31 25 655 708 81des 351 404 532 653 749 3000 84 809 79 990 a
70138 78 288 413 1500 15 568 615 49 92 862 71056 110 32 74

4500 227 51 430 83 859 911 99 72305 506 500 51 731 45 76 130001
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479 501 687 76 7 1500 800 71 957 138031 230 359 637 700 34 3000
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1500 31 15001 47 187091 359 30001 684 736 41 880 158123 26 527
603 500 806 500 02 1589200 10 13 471 575 660 76 802

160109 25 320 459 1000 509 33 1000 716 39 906 161184 271
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18300 412 810 67 73 973 184078 109 15 37 800 91 279 349 714
21 46 185010 64 93 131 298 75 91 315 74 402 87 649 5001 57 794
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522 85 620 58 65 724 855 122106 80 83 2898 1000 355 500 481 85
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170078 107 74 243 13000 69 389 598 716 849 80 82 903 14 86
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185063 322 72 85 421 80 528 731 833 186033 116 85 211 371 791 802
22 48 99 952 187071 116 263 517 706 3 14 872 983 1500 188214
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Gerichtsverbandlungen
Die Zuſtände im Gefängnis Plötzenſee

vor Gericht
Unberecht Nachdruck verboten IX Hg Berlin 22 Maf

Nach Erdff Sechſter Verhandlungstag
tach Eröffnung der Sitzung durch LaOppe rmann ſtellt Rechisanelt W r

mediziniſchen Sachverſtändigen Gelegenheit zu geben noch vor
Anhörung des Gutachtens des Med Rats Dr Leppm ann den
Strafgefangenen Willy Große zu ſehen Mit Rückſicht u
den Aufklärungszweck müſſe den Sachverſtändigen Gelegen hefr iaundie elegenheitgegeben werden ſo bald wie möglich ſich die für ihr abzugebendes
Gutachten abſolut notwendige Jnformation zu beſch ffen Sollte
dieſer Antrag abgelehnt werden dann müſſe er darauf beſtehen
daß Große vor dem Gutachten des Med Rats Dr Leppmannbie gehgrt werde r tetAuf Befragen erklärt Geh Medizinglrat Dr LeppmeEr könne aus voller Ueberzeugung bekunden do h er
nehmung des Große hier an Gerichtsſtelle anf
dieſen geſundheitlich ſo ſchädlich wirken würde daß er mit
einer an Gewißheit grenzenden Wahrſcheinlichkeit ſagen könne
Sobald der Mann hier in den Gerichtsſagl
kommt dann ſchnappt er über dann haben Sie
einen verwirrten Geiſteskranken vor ſich Gegeneine Unterſuchung des Große durch Aerzte laſſe ſich natürlich
nichts einwenden Bedenkenfrei ſei aber auch dies inſofern
nicht als mit dieſem Prozeß ein ganz neues Moment in das
Leben des Große trilt an das er enörme Hoffnungen knüpft
und deshalb ſei jede neue Erörterung der diesbezüglichen Ver
hältniſſe im gegenwärtigen Augenblicke für ſeine Geſund
heit gefährlich namentlich wenn eine Reihe ihm bisher
unbekannter Perſonen zur Rückſprache bei ihm erſcheint

Nach ſehr langer Beratung beſchließt der Gerichtshof dem
Antrage Liebknechts auf Unterſuchung des Geiſteszuſtandes des
Große durch die anderen Sachverſtändigen nicht ſtatt
zugeben

Rechtsanwalt Dr Liebknecht beantragt nunmehr den Willy
Große als Zeugen darüber zu vernehmen 1 daß er die mehr
beſprochenen Eingaben die Zeugnis für ſeine geiſtige Geſundheit
ablegen ſollen von ihm nicht ſelbſt verfaßt und geſchrieben ſind
2 daß er auch im Gefängnis noch bis in die neueſte Zeit
Krampfanfälle gehabt hat 3 daß ſein Selbſtmordverſuch ernſt
lich gemeint war 4 daß die Behauptung er ſei von ſeinen An
gehörigen aufgehetzt worden unzutreffend ſei Der Gerichtshof
behält ſich den Beſchluß über den jetzt geſtellten Antrag bis nach
Vernehmung der Sachverſtändigen vor Rechtsanwalt
Dr Liebknecht beantragt Einnahme des richterlichen Augen
ſcheins an Willy Große zum Beweiſe dafür daß er geiſteskrank
iſt und zwar in einer Form die erkennen läßt daß er ſchon
lange Zeit krank iſt

Der Gerichtshof behält ſich auch über dieſen Autrag den Be
ſchluß bis nach Vernehmung der Sachverſtändigen vor

Der alsdann nochmals vorgerufene Zeuge Karl Große erklärt
daß ihm Scham und Aufregung ſeinerzeit abgehalten habe wäh
rend der Hauptverhandlung gegen ſeinen Bruder aufzuſtehen und
zu erklären daß nicht alles vorgebracht worden ſei was zur
Beurteilung ſeines Geiſteszuſtandes notwendig ſei

Als Zenge wird dann ein ehemaliger Strafgefangener Danziger
vernommen Er hat im Jahre 1899 einen Monat mit Große
zuſammen in der Federbaracke gearbeitet Große habe ſich ſehr
ünllebſam gegen ſeine Mitgefangenen betragen er war ſehr
aufgeregt namentlich wenn er Beſuch von ſeinem Bruder oder
ſeiner Mutter gehabt hatte Danach hielt er immer ſeinen Kopf
unter die Waſſerleitung einmal ſogar etwa 20 Minuten laug

Fortſetzung folgt
e

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſär

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton J Otto Sonnez für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nimmer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe und Verkehr

Cndell Motor Compagnie in Aachen Über das Vermögen der
Cudell Motor Compagnie in Aachen ist laut Frkf Ztg das Konkurs
verfahren eröffnet worden

Stettiner Vulkan Der Kampf um die Stettiner Vulkanaktien
der in der Generalversammlung vom Sonnabend angekündigt wurde
veranlaßte an der Berliner Montagsbörse wie das B beriehtet
eine große Nachfrage nach Aktien die den Kurs auf 325 Proz
also um 11 Proz steigerte Ob die Käufer die kämpfenden Parteien
sind oder ob die Nachfrage von spekulativer Seite ausgeht ist
schwer zu beurteilen Die Spekulation rechnet damit daß wenn
das Projekt fällt höhere DPividenden ausgeschüttet werden dürkten
wenn aber das Projekt nicht fallen gelassen wird daß dann die
Aktien an die kämpfenäen Parteien zu höheren Kursen wieder zu
verkaufen seien

Rio de Janeiro 24 Mai Wechsel auf London 16510

Preise von Knli Kuvxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 23 Maf

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 8550 8650 Hohenfels 12,600 12,850HBeienrode 9800 9900 Hohenzollern 9250 9300
Benthe Aktien 6501 6701 Hugo 1550 1600Burbach 13,500 13,659 Johannashall 6800 6875
Carisfund 98751 9950 Justus I 93251 9375Desdemona 64751 6550 Kaiseroda 10,000 10,150
Deutsehland 17251 1750 Neustaßfurt 19,400 19,700
Friedrichshall 198 20090 Ronnenberg Akt 2062 21090Glückaufk Sondersh 17 450 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 275 228090
Hannov Kali Akt 97 980/0 Salzgitter Vorz A 11390
Hansa 23251 2425 Sehwarzburger Sal S 50Hedwigsburg 12,350 12,450 Siegfried I 3775 3840
Heldburg 48 49 gigmundshall 33000 332 2Heldrungen 4500 4650 Wilhelmshall 14,850 15,000
Herecynia 22,600 22,900 Wintershall 13,600 13,890

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 23 Mai Amtl Noticrungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer fest gut 168 171 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 162 166
mittel ausländ gut 180 186 mittel

Roggen gefrugt inländischer 148 153 mittel 141 146 gering
aus ländischer

Gerste hiesige Chevalier unveränd gut mittel
gering feinste Qualität über Notiz I andgerste gut
mittel gering Wintergerste gutmittel gering Aunsländ Futtergerste gut 126 130Hafer Stetig inländischer gut 147 154 mittel 140 148

gering bis auslünd gut 140 148 mittel geringMars stetig runder gut 130 133 amerik bunter gut 116 120
Erbsen geschäftslos hies Viktoria gut 163 170 mittel 155 160

grüne Folger gut 168 173 mittel 160 155
Raps gut MBerlin 23 Mai Frähmarkt

Bahn Roggen mwärker 155,00
inläündisehe Futtergerste 139 150 sehwere 151 16l al
und ab Bahn russische und Donau 129 138 frei W agenmärk mechlenbg pomm posen sehles kein 153 165 mittel
147 152 gering 145 146 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen

Weizen mäürker 178,00 ab
ab Bahn Gerste leichte

161 alles frei Wagen
Hakter

Mais amerik mixed guter 119,00 121,00 runder 132 133 wärk

mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 145 161
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en S an T uk 3,1 0 o de Ge 13,5w 10 inl n 10 103 o 9 vo r ſ oerk 4 2,10 ILei T Gr ank 4 03 er S s y50
e 4 2 o be eip2z Gru 10 106 101 10 t A5060 B mnäb R 2 c n r99 do ar r ie 800 Zwi lo J F i o7560 hin zubani e v z r I 10 400,003

n T ck l
periaus ine öe dis Frie eeilte bi es n rn eree 30 218er Bau /31 500 r x insgl 260 219 o

un 7 74 d z B Me gl 120 415k 6 e Ve 33 a l26 27775 reinsgl gudhäe 7 350,00

so o in e 30rior A ws
Akt 73los 133690,00
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